
 

INFOS FÜR EINE ENTDECKERDORF-WOCHE 
 

 
 

Ziel 

In Zusammenarbeit mit örtlichen Gemeinden und Christen wollen wir: 

• Kinder und Familien durch biblische Geschichten mit Gott/Jesus bekannt machen. 

• Werte für ein gutes Zusammenleben auf nachhaltige Weise vermitteln. 

• Gemeinsam ein Dorf bauen.  

• Das Dorf mit verschiedenen Workshops beleben und bespielen.  

 

Zielgruppe  

Das Entdeckerdorf eignet sich für 3- bis 5-tägige Kinder- und Familienwochen. Dabei können maxi-

mal 80 Kinder im Alter von 7 bis 12 Jahren (1. – 6. Klasse) mitbauen. 

 

Vorbereitung 

Unsere bisherige Erfahrung zeigt, dass auch „gemeindefremde“ Kinder an den Entdeckerdorf-Wochen 

teilnehmen und ihre Eltern zum Abschlussfest mitbringen. Deshalb ist es wichtig, dass die veranstal-

tende Gemeinde hinter dem Einsatz steht, ihn durch Gebet vorbereitet und mitträgt. 

 

Für den Beziehungsaufbau und die weitere Betreuung der Kinder ist es wichtig, dass Mitarbeitende 

aus dem Kinderbereich der Kirche beim Einsatz dabei sind.   

Eine frühzeitige Vorbereitungssitzung mit den Mitarbeitenden und Verantwortlichen der (Kirch-)Ge-

meinde ist wünschenswert. In dieser Sitzung stellen wir das Projekt vor, besprechen das Programm 

und besichtigen den Bauort. Vor dem Start des Entdeckerdorfes findet ein zweites Treffen mit dem 

gesamten Team statt. In dieser Sitzung führen wir euch ins Bauen mit Quadro ein und besprechen 

den Ablauf der Woche. 

 

Durchführung & Programm 

Der Aufbau des Entdeckerdorfs dauert sieben bis zwölf Stunden.  

Neben den Bauzeiten gibt es ein Bühnenprogramm mit einer biblischen Geschichte, Liedern und ei-

nem Input zu einem Wert. Dieser kann mit bereits vorbereiteten Vertiefungen weiter entdeckt werden. 

Es gibt keine klassischen Kleingruppen. Die verschiedenen Vertiefungen sind fertig vorbereitet und 

werden vom BLB Mitarbeitenden mitgebracht. Die Mitarbeitenden können sich das Material am Vortag 

anschauen.  

Ab dem dritten Tag bieten die Leitenden zusätzliche Workshops an, die ihren eigenen Stärken und 

Interessen entsprechen. Eine Liste mit Workshop-Ideen bringen wir zur ersten Vorbereitungssitzung 

mit.  

Diese Workshops sind eine gute Gelegenheit, um den Kindern bestehende Angebote der Kirchge-

meinde vorzustellen (z.B. Jungschar, Sonntagsschule, Kinderstunden). 



 

Zum Abschluss der Woche präsentieren wir das neu erbaute Entdeckerdorf den Eltern und Freunden 

der Kinder, beispielsweise im Rahmen eines gemeinsamen Abschlussfests.  

 

Thema „Werte“ 

Jeden Tag entdecken wir eine biblische Geschichte. Die jeweilige Geschichte zeigt uns, wie wir Bezie-

hungen leben können. So lernen die Kinder jeden Tag einen Wert kennen, der für unser Zusammenle-

ben wichtig ist.   

Damit sie diese neu gelernten Werte auch in ihre Familien tragen können, gibt es die Familien-Chal-

lenge. Jeden Abend gibt es eine kleine Aufgabe, bei der die Kinder mit ihren Angehörigen ins Ge-

spräch kommen.  

Interessierte Eltern haben die Möglichkeit, diese Werte zusätzlich zu vertiefen, indem sie jeweils beim 

Start am Morgen oder beim Abschlussfest dabei sind. Auf Wunsch bieten wir während der Entdecker-

dorf-Woche einen Werte-Kurs für Familien an einem Abend an. 

 

Infrastruktur 

Das Entdeckerdorf soll öffentlich sichtbar sein und so auch Möglichkeiten schaffen, um mit Passanten 

ins Gespräch zu kommen. Dies sollte bei der Platzwahl berücksichtigt werden.   

Die Baufläche muss mindestens der Fläche einer Turnhalle entsprechen, beispielsweise ein roter 

Platz, eine grosse Wiese, ein grösserer Park- oder Dorfplatz. Alternativ kann das Entdeckerdorf auch 

in einer Halle aufgebaut werden.   

Die Zufahrt mit einem Van und einem Anhänger zum Platz muss möglich sein.  

 

Neben der Baufläche für das Entdeckerdorf wird eine Infrastruktur für die Zubereitung und das Essen 

der Mahlzeiten benötigt.   

 

Optimalerweise steht für das Bühnenprogramm ein Innenraum zur Verfügung (z.B. eine Kirche oder 

ein grosser Saal mit Infrastruktur für gemeinsames Singen, Musizieren und Theater).   

 

Werbung 

Informiere deine Gemeinde frühzeitig über den Einsatz, damit sie für den Anlass betet und dazu ein-

lädt. Der BLB Schweiz stellt dir dafür Werbematerial zur Verfügung.    

 

Verantwortung 

• Die Hauptverantwortung für das Wochenende liegt bei der veranstaltenden Kirche.   

• Das Wochenende wird von einem BLB Mitarbeitenden und einem Kernteam der Kirche organi-

siert.   

• Der BLB Mitarbeitende ist verantwortlich für das Baumaterial Quadro, den Auf- und Abbau 

des Entdeckerdorfes, die pädagogische Betreuung, die Family-Challenges und Inputs.  

 

Bedarf an zusätzlichen Mitarbeitenden 

• Eine Leitungsperson pro 6 – 8 Kinder als Unterstützung in den Bauzeiten   

• Bei Kinderwochen mit Kleingruppenzeiten:  

eine Leitungsperson pro 6 – 8 Kinder  

Das können dieselben Personen sein, die beim Bauen helfen.  

• Abbau: 25 – 40 Personen (ab 11 Jahren) für einen rund 2-stündigen Einsatz   

 

Übernachtung und Verpflegung 

Je nach Reisedistanz benötigt der/die BLB Mitarbeitende Verpflegung und eine Übernachtungsmög-

lichkeit, die vom Veranstalter zur Verfügung gestellt werden. 



 

 

 
Kosten 

Die Kosten für einen Einsatz setzen sich wie folgt zusammen:  

• Pro Einsatztag entstehen dem Bibellesebund Kosten in Höhe von 950.- CHF. Wir versuchen, 50% 

davon über Spenden zu finanzieren, und bieten deshalb einen Sonderpreis von 475.- CHF pro 

Einsatztag an.  

• Reisespesen von 1.20 CHF pro Kilometer für Zugfahrzeug inkl. Anhänger (bzw. 90 Rp. pro km 
ohne Anhänger). Für die Anreise verrechnen wir mindestens CHF 100.–. Ab 200 Kilometern ge-

währen wir einen Rabatt von CHF 100.–.   
Für Reisen mit dem ÖV verrechnen wir die effektiven Kosten eines 2. Klasse-Tickets mit Halbtax 
ab Wohnort des Mitarbeitenden.   

• Für Materialschäden (Verlust oder Beschädigung) berechnen wir zusätzlich eine Pauschale 
von CHF 50.–.  

• Es können weitere Kosten für Werbung und Kleingruppenmaterial entstehen.  

 

Gerne erstelle ich dir auf Wunsch einen Kostenvoranschlag.   

 

Der Bibellesebund ist eine kirchlich neutrale Non-Profit Organisation. Unsere Arbeit wird weder durch 

Zuwendungen vom Staat noch durch Vereinsbeiträge finanziert. Unsere missionarische Arbeit ist nur 

dank Spenden möglich. Wir sind daher sehr dankbar, wenn deine Kirchgemeinde mit einer Kollekte 

oder einer Spende zu den Unkosten beitragen kann.  

 

Hinweise zu den Annullationsbedingungen unter www.annullation.blb.ch 

 

 

Kontakt Projektleiter 

 

Josua Gall    

Kehlhofstrasse 28 

8552 Felben-Wellhausen 

Telefon +41 52 245 14 73 

j.gall@blb.ch 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 


